
Amt für Mission, Ökumene und kirchl. Weltverantwortung
der Evangelischen Kirche von Westfalen

Eine Kooperation von:

GEMEINSAM
KIRCHE SEIN

IMPULSE ZUR INTERKULTURELLEN
ARBEIT IN GEMEINDEN

BEGEGNUNGEN – WORKSHOPS – FACHTAGUNG

23. – 25. September 2016
in Haus Villigst / Schwerte

10.15–
10.45 Uhr

10.45–
11.30 Uhr

11.45–
13.00 Uhr

13.00 Uhr

14.30–
16.00 Uhr

16.00 Uhr

16.30–
18.00 Uhr

18.00–
19.00 Uhr

19.30–
21.30 Uhr

8.00–
9.00 Uhr

10.00 Uhr

TAGUNGSPROGRAMM TAGUNGSPROGRAMM TAGUNGSPROGRAMM

Kaffeepause

Gemeinsam Kirche sein
Migration verändert
kirchliche Landschaften
Dr. Bianca Dümling, Gemeinsam für Berlin

Sich dem Neuen öffnen –
sich den Neuen öffnen?
Herausforderungen, Chancen und Risiken
einer interkulturellen Öffnung von
Gemeinden und Zivilgesellschaft
Podiumsgespräch mit den Referent/innen
sowie weiteren Experten/innen
Moderation: Thomas Krieger

Mittagessen und Pause

Workshops –
Impulse zur interkulturellen Öffnung

Workshop 1
Gemeinsam Kirche sein in Bad Oeynhausen
Pfarrerin Elsie Joy de la Cruz
Workshop 2
Essere Chiesa Insieme -
Erfahrungen aus Italien
Pfarrer Rafael Dreyer/Plettenberg
Workshop 3
Interkulturelle Öffnung der Landeskirche
Landeskirchenrätin Petra Wallmann/
Bielefeld

Workshop 4
Kirchengemeinden und Flüchtlingsarbeit
Pfarrer Thomas Walter/Burbach
Workshop 5
Musik international
Michel Sanya

Kaffeepause

Workshop 6
English Speaking Christian Congregation
Pfarrer James Brown/Bochum
Workshop 7
Interkulturelle Konfirmandenarbeit –
Die Kooperation des afrikanischen
Zentrums mit der Gemeinde
St. Georg Borgfelde, Hamburg
Pastor Peter Mansaray/Hamburg
Workshop 8
Das Modellprojekt „Gemeinsam Kirche sein
in der Lydiagemeinde“
Pfarrerin Birgit Worms-Nigmann/Dortmund
Workshop 9
Der Internationale Kirchenkonvent
Rheinland-Westfalen –
Eine Mitgliedsgemeinde stellt sich vor
Pastor Jakob Okine/Gütersloh
Workshop 10
Musik international
Michel Sanya

Abendessen

Laut, bunt und lustig - ein Abend mit Musik,
Gesang und internationalen Kulturbeiträgen
Moderation: Pfarrerin Margot Bell, MÖWe
und Pfarrer Martin Ahlhaus, MÖWe

Sonntag, 25. September 2016

Frühstück und
Transfer nach Dortmund

Gemeinsamer Gottesdienst
in der Ev. Lydia-Gemeinde,
44145 Dortmund, Flurstr. 41
und Ausklang mit einem Mittagessen

Fotonachweise:
Gabi Sieg-Ewe und MÖWe

Tagungsleitung:
Beate Heßler, MÖWe-Regionalpfarrerin
Markus Schäfer, Geschäftsführer IKK
Thomas Krieger, Europareferent Amt für MÖWe

Gefördert aus Mitteln der EKD und der VEM
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18.00–
19.00 Uhr

19.00–
21.30 Uhr 8.00–

9.00 Uhr

9.00–
9.15 Uhr

9.30–
10.15 Uhr

TAGUNGSPROGRAMMTAGUNGSPROGRAMMGEMEINSAM
KIRCHE SEIN

GEMEINSAM
KIRCHE SEIN

Christinnen und Christen aus unterschiedlichen
Ländern und Kulturen leben in Deutschland –
seit vielen Jahren.

Mit der Arbeitsmigration kamen viele von ih-
nen aus Asien und Südeuropa. Bürgerkriege
und unzureichende Lebensbedingungen in Sy-
rien, Afrika und dem Nahen Osten bringen ak-
tuell Christen aus verschiedenen Kulturen nach
Deutschland. Die Zahl der Migrationsgemein-
den in Westfalen wächst.

Einheimische Kirchen sehen Gemeinden ande-
rer Sprache und Herkunft oft als die „Anderen“,
denen sie mit Gastfreundschaft und diakonisch
motivierter Hilfsbereitschaft begegnen. Eine
engere Kooperation oder gar die Integration
einzelner Gemeinden gibt es noch selten, eben-
so die Anerkennung von theologischen Ausbil-
dungen aus dem Ausland.

Evangelische Gemeinden in Westfalen werden
in Zukunft internationaler sein. Wenn wir Kir-
che als weltweite verstehen, öffnen wir uns viel
deutlicher für Menschen aus anderen Kulturen
und Nationen.

In Westfalen gibt es gute Ansätze und bereits
zahlreiche Erfahrungen mit den Gemeinden an-
derer Sprache und Herkunft. Mit dem Interna-
tionalen Kirchenkonvent (IKK) gibt es einen
kompetenten Ansprechpartner. Welche Erfah-
rungen liegen also schon vor, von denen wir

mehr lernen können über Liturgie, Musik und
Öffnung für andere Sprachen und Kulturen?
Wie schätzen Missionswissenschaftler, Theolo-
gen und Soziologen die heutige Situation ein
und welche Zukunftsperspektiven sehen sie?
Welche praktischen Anregungen können uns
inspirieren?

Neben Fachreferaten und Erfahrungsaustausch
wollen wir gemeinsam in der Dortmunder Ly-
diagemeinde Gottesdienst feiern – eine Ge-
meinde, die sich auf den Weg gemacht hat,
internationale Gemeinde zu sein.

Wir laden ein zu Austausch,
Begegnung und neuen Erfahrungen
Annette Muhr-Nelson, Leiterin Amt für MÖWe
Markus Schaefer, Geschäftsführer IKK

Freitag, 23. September 2016

Abendessen

Kommt mit Gaben und Lobgesang
Ein Abend im Zeichen verschiedener
Liturgien und unterschiedlicher,
protestantischer Gottesdienstelemente

Begrüßung und Biblische Besinnung
Präses Annette Kurschus

Kreativarbeit in Gruppen –
Ergebnissichtung – Abendliturgie
AG 1: Willkommen im Gottesdienst
AG 2: Beten im Gottesdienst
AG 3: Singen im Gottesdienst
AG 4: Bibel und mehr
AG 5: Abendmahl und Kollekte
Moderation: Pfarrerin Beate Heßler, MÖWe

und Pfarrer Markus Schaefer, IKK
Musikalische Leitung: Gudrun Mawick,
IAFW und Martin Heider, IKG

Samstag, 24. September 2016

Frühstück

Morgenlob
Pfarrer Markus Schaefer
und Pfarrerin Annette Muhr-Nelson

Einführung ins Vormittagsprogramm
Thomas Krieger, MÖWe

Gemeinsam Kirche sein
Biblische Zugänge zur interkulturellen
Arbeit in Gemeinden
Prof. Dr. Werner Kahl,
Missionsakademie Hamburg
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